
23./24. Februar 
2024

20. Frühgeborenen-  
und Perinatalsymposium

Workshops: Studierendenhaus, KISS (Gebäude 65),  
Frauenklinik (Gebäude 47),  
Dekanat - Oratorium (Gebäude 42)
Programm: Medizinisch-Technisches Institut (MTI),  
(Gebäude 44b)
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Anette Pögerl 
Kerpener Str. 34, 50931 Köln
Telefon: 0221 478-85663
E-Mail: anette.poegerl@uk-koeln.de

Klinik und Poliklinik für  
Frauenheilkunde und Geburtshilfe

 »  Anmeldung  
und Sekretariat

23. und 24. Februar 2024, 09:00 - 18:00 Uhr

 » Termin23./24. 
Feb.

Eine Zertifizierung  

bei der Ärztekam - 

mer Nordrhein  

ist beantragt.

Referierende
 › Aynur Aydin

Uniklinik Köln  
Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin
 › Stefanie Bartsch

Uniklinik Köln, Katholische Seelsorge
 › Nicola H. Bauer 

Institut für Hebammenwissenschaft 
Medizinische Fakultät der Universität zu Köln  
und Uniklinik Köln
 › Pia Berges

Institut für Hebammenwissenschaft und Praxisakade-
mie Hebammenwissenschaft, Medizinische Fakultät 
der Universität zu Köln und Uniklinik Köln
 › Jörg Dötsch

Uniklinik Köln 
Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin
 › Frank Eifinger

Uniklinik Köln 
Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin
 › Wolfgang Göpel

Universitätsklinikum Schleswig-Holstein,  
Campus Lübeck, Klinik für Kinder- und Jugendmedizin
 › Berthold Grüttner 

Uniklinik Köln 
Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe
 › Annette Haberl

Uniklinik Frankfurt, Infektiologie
 › Anne Herrmann

Uniklinik Köln 
Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin
 › Marc Hoppenz

Kliniken der Stadt Köln 
Kinderkrankenhaus Amsterdamer Straße
 › Jasmin Karp

Uniklinik Köln
Klink und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin
 › Titus Keller

Uniklinik Köln 
Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin
 › Markus Khalil

Uniklinik Köln, Kinderkardiologie
 › Ute Klotten

Institut für Hebammenwissenschaft 
Medizinische Fakultät der Universität zu Köln und 
Uniklinik Köln 

 › Angela Kribs
Uniklinik Köln  
Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin
 › Maike Lammert

B.Sc. Angewandte Hebammenwissenschaft,  
Fachbereich Gesundheit, Hochschule Bielefeld
 › Michael Mallmann

Kliniken der Stadt Köln, Krhs. Holweide, Frauenklinik
 › Peter Mallmann

Uniklinik Köln
Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe
 › Katrin Mehler

Uniklinik Köln 
Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin
 › Bernd Morgenstern

Uniklinik Köln
Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe
 › Andre Oberthür

Uniklinik Köln 
Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin
 › Stefan Ritter 

Praxis für Pränatalmedizin Köln 
 › Rainer Rossi

ehem. Klinik für Kinder- und Jugendmedizin  
Berlin-Neukölln
 › Bernhard Roth

Uniklinik Köln 
Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin
 › Jana Rosenberger

Uniklinik Köln 
Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin
 › Gundula Schnitzler

Uniklinik Köln 
Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin
 › Eva Weber

MVZ Uniklinik Köln, Pränatalmedizin
 › Annic Weyersberg

Uniklinik Köln 
Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin
 › Friedrich Wolff

Kliniken der Stadt Köln, Krhs. Holweide, Frauenklinik
 › Sandra Zawatzki

Uniklinik Köln
Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin
 › Irina Zutz 

Uniklinik Köln
Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin



Workshops
23. Februar 2024 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, deswegen bitten wir 
um Anmeldung (verschiedene ausgeschilderte Veran-
staltungsorte).

09:00 Uhr 
Begrüßung: Jörg Dötsch, Peter Mallmann 
 

Block 1 09:10 - 10:45 Uhr

 › Perinatalmedizin gestern - heute - morgen 
Moderation: Marc Hoppenz, Stefan Ritter 

 › Perinatalmedizin in Köln seit 1990  
Bernhard Roth, Friedrich Wolff

 › Der geburtshilfliche Standard an den beiden 
 Kölner Perinatalzentren 2023  
Berthold Grüttner, Michael Mallmann 

 › Die Zukunft der perinatalen Versorgung von 
 Kindern mit angeborenen Herzfehlern  
Markus Khalil, Eva Weber 

10:45 - 11:30 Uhr Kaffeepause

 › 11:30 bis 12:00 Uhr Keynote Lecture 
Moderation: Bernhard Roth, Friedrich Wolff

 › Quo vadis Perinatalmedizin?  
Rainer Rossi

Programm
24. Februar 2024
Ort: Großer Hörsaal, Medizinisch Theoretische Institute 
(Gebäude 44b) 

Block 2 12:00 - 13:00 Uhr

 › Herausforderung Pandemie 
Moderation: Katrin Mehler, Berthold Grüttner

 › HIV- Pandemie: Was sollte man über das Stillen 
bei HIV Positivität wissen? 
Annette Haberl

 › SARS Cov 2: Was können wir aus den Erfahrun-
gen in der Pandemie für die Betreuung junger 
 Familien in zukünftigen Pandemien lernen?  
Annic Weyersberg

13:00 - 14:00 Uhr Mittagspause

Block 3 14:00 - 15:30 Uhr

 › Die sehr frühe Frühgeburt 
Moderation: André Oberthür, Nicola H. Bauer

 › Welche Bedeutung hat die Hebamme in der  
Betreuung von Familien mit zu früh geborenen 
Kindern?  
Maike Lammert

 › Wie geht es den Kindern nach sehr früher  
Frühgeburt im frühen Schulalter?  
Ergebnisse aus dem GNN 
Wolfgang Göpel

 › Wie und wann sollte man sehr kleine Frühgebo-
rene abnabeln? Ergebnisse der EXPLAIN- Studie 
Benjamin Kühne

Mit freundlicher Unterstützung der Firmen:
Chiesi (500 €), Dahlhausen (1000 €), Hipp (500 €),  
Kreienbaum (500 €), Löwenstein (500 €), Nestlé (1000 
€), Stephan (500 €), Vygon (750 €) 

Workshop 1 15:00 - 18:00 Uhr
Ort: KISS (Gebäude 65)

 › Reanimation und Erstversorgung  
Früh- und  Neugeborener  
Anne Herrmann, Angela Kribs,  
Jasmin Karp, Jana Rosenberger, 
Titus Keller, Frank Eifinger

Workshop 2 10:00 - 13:00 Uhr
Ort: Oratorium (Gebäude 42, Dekanat) 

 › Sterben, Tod und Trauer in der Perinatalmedizin  
Sandra Zawatzki, Aynur Aydin, Gundula Schnitzler, 
Irina Zutz, Stefanie Bartsch

Workshop 3 14:00 - 17:00 Uhr
Ort: Kolloquiumsraum Frauenklinik (Gebäude 47)

 › Management der peripartalen Hämorrhagie  
mit Hands-on-Training   
Bernd Morgenstern 

Workshop 4 10:00 - 14:00 Uhr
Ort: Beginn und Treffpunkt Kolloquiumsraum Frauen-
klinik (Gebäude 47), anschließend Kiss (Gebäude 65) 

 › „Update Schulterdystokie:  
Interdisziplinäres Training“  
Berthold Grüttner, Ute Klotten  

Workshop 5 13:00 bis 16:00 Uhr
Ort: Kiss (Gebäude 65)

 › 30 Minutes to milky way - Die Stillbeobachtung  
als Instrument zur Schulung der Eltern, Diagnose-
stellung und Behandlung von bestimmten Stillpro-
blemen  
Pia Berges

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
wir freuen uns sehr, Sie dieses Jahr zum 20. Perinatal-
symposium einladen zu können.  

Dieses kleine Jubiläum wollen wir nutzen, uns nicht nur 
mit den aktuellen Problemen zu beschäftigen, sondern 
auch ein wenig zurück und in die Zukunft zu blicken. 
Insbesondere möchten wir auch mit unserem Symposi-
um die seit Jahrzehnten bestehende gute Zusammenar-
beit zwischen dem Perinatalzentrum der Städtischen 
Kliniken und dem der Uniklinik würdigen. 

Wir sind sehr froh, das Institut für Hebammenwissen-
schaft und die Akademie für Hebammenwissenschaft 
bereits zum zweiten Mal bei der Ausrichtung des Sym-
posiums dabei zu haben, und damit der Bedeutung  der 
Hebammenarbeit in der perinatalen Versorgung Rech-
nung zu tragen.

Darüber hinaus haben wir uns bei der Zusammenstel-
lung des Programms auch dieses Jahr bemüht, für Mit-
glieder aller Berufsgruppen, die in die Betreuung von 
Mutter und Kind involviert sind, relevante Beiträge zu-
sammenzustellen. Traditionsgemäß wird die Vortrags-
veranstaltung am Samstag ergänzt um Workshops am 
Freitag.

Wir hoffen, mit dem Programm Ihr Interesse zu wecken, 
und freuen uns sehr auf ein Wiedersehen und den per-
sönlichen Austausch 

Die Teams der Pränatalmedizin, der Geburtshilfe, der 
Neonatologie und des Instituts für Hebammenwissen-
schaft

 › Für das Perinatalsymposium können 6 Fortbildungs-
stunden im Sinne der Berufsordnung für Hebammen 
(HebBO NRW) §7 im Bereich Fach- und Methoden-
kompetenz anerkannt werden.

 › Für die Workshops 1,2 und 5 können 4 Fortbildungs-
stunden im Sinne der Berufsordnung für Hebammen 
(HebBO NRW) §7 im Bereich Notfallmanagement 
 anerkannt werden.

 › Für die Workshops 3 und 4 können 5 Fortbildungs-
stunden im Sinne der Berufsordnung für Hebammen 
(HebBO NRW) §7 im Bereich Notfallmanagement 
 anerkannt werden.

In Kooperation mit:


